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Kim Ekdahl du Rietz be-
endet im Sommer seine 
Karriere, Hendrik Pekeler 
geht 2018 zum THW Kiel 
und Marius Steinhauser 
zieht es ab kommender 
Saison nach Flensburg. 
Es waren nicht unbe-
dingt gute Nachrichten, 
die wir in den letzten Wo-
chen aus dem Lager der Löwen vernehmen muss-
ten. Doch es gab auch Positives: So verlängerte  
Mikael Appelgren vor wenigen Wochen seinen Vertrag 
vorzeitig um weitere drei Jahre. 2015 kam der schwe-
dische Torhüter vom Ligakonkurrenten MT Melsungen 
zu den Rhein-Neckar Löwen und avancierte hier in nur 
kurzer Zeit nicht nur zu einem Publikumsliebling, son-
dern auch zur unumstrittenen Nummer eins im Tor. Vor  
dem heutigen Heimspiel gegen Minden hat GELBFIEBER 
mit Mikael Appelgren gesprochen.

GF: Mikael, du hast dich entschieden, dich langfristig an 
die Löwen zu binden. Was waren deine Gründe dafür?
Ich freue mich zuerst einmal sehr, dass ich hier bleibe. 
Seitdem ich hier her gekommen bin habe ich eine gute 
Entwicklung gemacht. Der Verein will immer besser wer-
den und das passt gut zu mir, denn das möchte ich auch. 
Wir haben eine sehr gute Mannschaft, haben letztes Jahr 
mit dem Gewinn der Meisterschaft gezeigt, dass wir um 
jeden Titel mitspielen können und auch deshalb möchte 
ich bleiben.
GF: Seit dieser Saison bildest du mit Andreas Palicka das 
Torhütergespann bei den Löwen. Ihr spielt auch in der 

Nationalmannschaft zusammen. War das auch noch ein-
mal ein Faktor für deine Vertragsverlängerung?
Natürlich haben wir eine sehr gute Zusammenarbeit auf-
gebaut hier bei den Löwen und haben das nun auch mit-
genommen in die Nationalmannschaft, haben eine gute 
WM gespielt. Deshalb freue ich mich, dass wir jetzt im Ver-
ein noch ein bisschen länger zusammen spielen können.
GF: Du hast gerade die Weltmeisterschaft angespro-
chen. Ihr seid immerhin ins Viertelfinale gekommen. Wie 
beurteilst du das Abschneiden von Schweden mit etwas 
Abstand?
Also im Nachhinein haben die paar Wochen wirklich 
Spaß gemacht mit der Nationalmannschaft – es sind 
viele neue Spieler dabei. Wir nennen uns deshalb auch 
nicht „bad boys“ sondern „young guns“. Natürlich war 
das Ausscheiden gegen Frankreich in dem Moment 
schmerzhaft, aber mittlerweile hat man es akzeptiert 
und ist stolz auf ein gutes Turnier und vielleicht können 
wir das nächste Mal noch einen Schritt weiter gehen. 
GF: Gibt so ein gutes Turnier noch einmal einen Extra-
Kick für die Rückrunde?
Natürlich ist das anstrengend wenn man fast jeden Tag 
spielen muss, aber wenn man erfolgreich war, kommt 
man schon mit einem guten Gefühl. Ich weiß zwar nicht 
wie es in ein paar Monaten aussieht aber bis jetzt ist  
alles gut.
GF: Heute ist das erste Bundesligaspiel 2017 in der SAP 
Arena. Was erwartest du von dieser Partie?
Es ist zumindest einmal wieder ein richtiges Heimspiel. 
Wir haben über einen Monat nicht mehr in der   
SAP Arena gespielt. Wir freuen uns auf die   
Fans und wollen ihnen natürlich auch ein   
gutes Spiel zeigen.                     [ad]

Einmal Löwe – Immer Löwe
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 Der heutige Gegner....
Der aktuelle Kader spielt seit 2015 nahezu unverändert 
zusammen, auch wenn Minden in diesem Jahr den 
Gang in Liga zwei antreten musste. Dass die Ostwest-
falen von der sonst üblichen großen Abgangswelle ver-
schont blieben und bereits in der Folgesaison wieder in 
die Erste Liga aufsteigen konnten, ist auch dem aktuel-
len Trainer Frank Carstens zu verdanken. Er übernahm 
im Februar 2015 diesen Posten und blieb trotz des Ab-
stiegs weiter im Amt. Einer seiner Schlüsseltransfers 
war 2015 sicherlich die Verpflichtung von Kim Sonne, 
damals dritter Torhüter beim THW Kiel. In Minden ent-
wickelte sich das Talent zwischen den Pfosten mehr als 
positiv und ist auf dem besten Weg zum Stammkeeper. 
Die Ostwestfalen verfügen aber auch über viel Routine 
in ihren Reihen: Der 41 Jahre „junge“ Schwede Magnus 
Jernemyr spielt immer noch am Kreis, neben ihm steht-
mit Dalibor Doder ein weiteres Urgestein des schwedi-
schen Handballs im Rückraum auf dem Feld. 
Seit 1970 trägt Minden seine Heimspiele in der Kampa-
Halle aus. Mit 4547 Sitzplätzen eine eher kleinere Halle 
und trotzdem ein Hexenkessel schlechthin, besonders 
bei den Derbys gegen den TuS Nettelstedt/Lübbecke 
oder gegen den TBV Lemgo gibt es bei der Euphorie der 
Zuschauer keine Grenze. Der Fanklub von Minden ist 
der nach den Vereinsfarben benannte „Fanklub Grün-
Weiß“, dessen Vertreter wir heute herzlich hier in der 
SAP Arena begrüßen möchten. Für das erste Heimspiel 
wünschen wir uns jedoch den Sieg unserer Löwen!
 [jes]

   .... TSV GWD Minden

Nach gut drei Monaten heißt es heute endlich wieder 
Bundesliga live in der SAP-Arena.
Beim ersten Ligaheimspiel 2017 zu Gast: Der TSV GWD 
Minden und damit einer der traditionsreichsten Ver-
eine in Handball-Deutschland. Die glorreichen Jahre 
des Grün-Weiß Dankersen, in denen man zwei Mal die 
Meisterschaft feierte, liegen jedoch schon um Einiges 
zurück. Immerhin haben die Ostwestfalen jedoch in 
der letzten Saison den Wiederaufstieg in die erste Liga 
geschafft. Dort möchte man sich nun auch festsetzen: 
Das Saisonziel ist der Klassenerhalt. Momentan stehen 
die Chancen darauf auch gar nicht schlecht, schließlich 
belegt Minden aktuell einen Platz im unteren Mittelfeld 
der Tabelle. Siege gegen Erlangen und Leipzig sorgten 
dafür, dass die Ostwestfalen momentan nichts mit dem 
Abstiegskampf zu tun haben. Um sich endgültig aller 
Sorgen zu entledigen, wird man jedoch noch ein paar 
Punkte einfahren müssen. Ob das Konto ausgerechnet 
heute aufgebessert werden kann, ist jedoch fraglich, 
denn in der Hinrunde ließen die Löwen dem Traditions-
klub keine Chance, gewannen dort souverän mit 33:23. 
Trotzdem sollte man Minden nicht auf die leichte Schul-
ter nehmen: Schließlich setzten die Grün-Weißen mit 
einem 34:24 Heimsieg gegen den SC Magdeburg diese 
Saison bereits auch schon ein dickes Ausrufezeichen. 
Große personelle Umstrukturierungen gab es bei den 
heutigen Gästen trotz des Wiederaufstiegs 
in Liga eins zum Start dieser Saison nicht. 
Lediglich zwei Neuzugänge standen auf 
der Liste der Ostwestfalen. Um die ent-
standene Lücke am Kreis wieder zu füllen, 
wurde der norwegische Nationalspieler 
Magnus Gullerud verpflichtet. Er folgte 
dem langjährigen Kreisläufer Nils Torbrüg-
ge nach, der zum Lokalrivalen nach Lüb-
becke wechselte, was zu einigem Unmut 
bei den Mindener Fans führte. Im linken 
Rückraum wurde der schwedische Junio-
renweltmeister Helge Freiman verpflich-
tet, der zuvor für Esklistuna Guif am Ball 
war, dem Heimatverein von Ex-Löwe To-
mas Svensson..

Unser heutiger Gegner –Bild: Minden 
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Kiel: Sieg
Nach dem Heimspiel gegen Erlangen mussten die Rhein-
Neckar Löwen zum Ausklang des Handballjahres 2016 
gleich zweimal innerhalb einer Woche zu schweren 
Auswärtsspielen in der Bundesliga anreisen. Zunächst 
ging die Fahrt in den hohen Norden zum Dauerriva-
len aus Kiel, mit dem man sich seit Jahren spannen-
de Duelle in der Liga und im Pokal liefert. Auch dieses 
Mal versprachen die bisherigen Saisonverläufe beider 
Mannschaften ein Spiel auf Augenhöhe, das abhängig 
von der Tagesform beider Mannschaften entschieden 
werden sollte. Nach der hohen Niederlage von 20:31 
im letzten Jahr wollten es die Löwen am 17. Spieltag 
der aktuellen Saison besser machen und sich und ihren 
(mitgereisten) Fans ein schönes Weihnachtsgeschenk 
bescheren. 
Schon am frühen Morgen des 20. Dezember traf sich 
eine Gruppe gut gelaunter Fans aus den unterschied-
lichsten Regionen Deutschlands und der Schweiz am 
Sportzentrum in Kronau, um die 10-stündige Fahrt im 
Reisebus nach Kiel anzutreten. Die lange Anfahrt wurde 
durch ein Gewinnspiel des Organisators Thomas Schil-
ling Reisen, sowie viele nette Gespräche untereinander 
verkürzt, sodass die Zeit bis zur Ankunft wie im Flug 
verging. In Kiel angekommen wurden die Zimmer im 
Hotel bezogen und die Löwenfans erkundeten die Stadt 
auf eigene Faust. Hierbei durfte selbstverständlich 
auch ein Besuch auf dem hiesigen Weihnachtsmarkt 
nicht fehlen. 
Am 21. Dezember stand endlich das heiß ersehnte Spiel 
bevor. Gemeinsam machten sich die mitgereisten Lö-

Jahresabschlussfahrten 2016

wenanhänger in einem Fanmarsch auf den Weg durch 
die Kieler Innenstadt in die Sparkassen-Arena. Dort 
angekommen sahen die Anwesenden einen Handball- 
leckerbissen vom Feinsten. Es bot sich das erhoffte  
Duell auf Augenhöhe, das die Rhein-Neckar Löwen 
durch große Leidenschaft und aufopferungsvollen 
Kampf über 60 Minuten hinweg am Ende mit 29:26 
für sich entscheiden und sich so für die Niederlage 
aus dem vergangenen Jahr revanchieren konnten. Als 
Highlight zum Abschluss der Fahrt traf man noch eini-
ge strahlende Löwenspieler nach dem Spiel, die sich 
Zeit für Autogrammwünsche und Fotos nahmen, bevor 
man müde aber überglücklich die weite Heimreise nach 
Kronau antrat. 

Magdeburg: Niederlage
Das letzte Spiel des Jahres 2016 in Magdeburg versprach 
ebenso schwer für die Löwen zu werden, gewann man 
die letzte Begegnung in der GETEC-Arena in der vorhe-
rigen Saison mit nur einem Tor. Nach dem kräftezeh-
renden Spiel in Kiel 5 Tage zuvor sah man den Löwen-
spielern die Müdigkeit der langen Saison im Spielverlauf 
gegen den SCM deutlich an. Die gewohnte Schnelligkeit 
in der Abwehr und im Angriffspiel der Mannheimer kam 
in Magdeburg nicht zum Tragen, wodurch der SCM, an-
gepeitscht von seinem lautstarken Publikum, die Löwen 
letztlich (verdient) mit 35:32 bezwang.

[Laura Schaab]

Ein Teil der mitgereisten Fans vor dem Hotel in Kiel.

Die sechs Schweizer Fans in Kiel, mit Andy Schmid.



Die Löwen brauchen auch auswärts unsere Unterstützung, 
deshalb geht`s zum 14. Auswärtsspiel nach Göppingen 
Nach: Göppingen
Wann: Samstag ,15. April 2017
Abfahrt in Kronau: 16:00 Uhr
Anpfiff: 20:15 Uhr      
Rückfahrt: 30 Minuten nach Spielende
Anmeldeschluss: Samstag, 18. März 2017
Fahrpreis mit Eintritts-  
karte und Vesper: 35,00 Euro
Stehplatz: 30,00 Euro�
Infos zu Ermäßigungen gibt es auf der Homepage von Göppingen http://www.
frischauf-gp.de.

.... und nach Flensburg zum 16. Auswärtsspiel
Nach: Flensburg
Wann: Samstag, 27. Mai 2017 2017
Abfahrt in Kronau: 04:00 Uhr
Anpfiff: Sonntag, 28. Mai 2017   15:00 Uhr      
Rückfahrt: 30 Minuten nach Spielende
Anmeldeschluss: Samstag, 12. März 2017
Fahrpreis mit Eintrittskarte, Vesper 
und Übernachtung: Sitzplatz (nur begrenzte Anzahl) im DZ ca. 110�Euro
                                  Stehplatz im DZ  ca. 98�Euro
 Sitzplatz (nur begrenzte Anzahl) im EZ ca. 130�Euro
 Stehplatz im EZ ca. 118�Euro
Ab 30 Personen fährt ein Großbus!!
Ermäßigung gelten nur auf Stehplätze für Schüler, Studenten, Auszubildende, 
Menschen mit Behinderung und Rentner (Nachweis erforderlich).

Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt (ohne Sitzplatzanspruch).

Für beide Fahrten gilt: 
Entsprechende Ermäßigungsnachweise müssen grundsätzlich vor Ort bei Einlass 
dem Sicherheitspersonal unaufgefordert vorgezeigt werden..

Eine Bestätigungsmail mit den Zahlungsformalitäten erhaltet ihr nach dem An-
meldeschluss!

Bitte bei Anmeldungen angeben ob Sitzplatz oder Stehplatz. 

Anmeldungen ausschliesslich nur per Mail an:  baden-lions@gmx.de

Bitte beachten: Bei Erreichen der maximalen Personenanzahl gibt es eine Warte-
liste und ihr werdet darüber umgehend informiert.
Wichtig bei der Anmeldung ist das Eingangsdatum eurer Mail. Solltet ihr Anspruch 
auf eine Ermäßigung haben, dies bitte auch bei der Anmeldung mit angeben.
Ein Anrecht auf bestellte Sitzplatzkarten kann vorerst nicht gewährt werden. 
Sobald uns die Karten von der Geschäftsstelle vorliegen, werden diese entspre-
chend zugeteilt.
Die Anmeldung ist verbindlich. Es besteht kein Anspruch auf Rückerstattung des 
Betrages bei Nichtteilnahme. Der Veranstalter haftet nicht für Personen und Sach-
schäden.

Auf eure zahlreichen Anmeldungen freut sich die
Vorstandschaft der Baden Lions e.V.

Beitrittserklärung: Download auf http://www.baden-lions.de   
 oder Mail an   vorstandschaft@baden-lions.de

 Auswärtsfahrten 
Kontakt 
Baden Lions e.V. – Rainer Eder

Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

St-Nr. 30074/50537  
VR-Nr. 1304 beim Amtsgericht 
Bruchsal

1. Vorsitzende: Rainer Eder

2. Vorsitzender: Detlef Wurzler

Anschrift: Baden Lions
Im Sportzentrum 2
76709 Kronau

Internet 

www.baden-lions.de     
auf Facebook Baden-Lions
auf Twitter  @BadenLions 
Infos auch für NichtClubberer

Mit uns ON TOUR 

Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail: 
baden-lions@gmx.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden-lions.de
Infos bei Heimspielen am Fanstand 
hinter dem Block 214
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